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Schulungskonzept für alle weltweiten Standorte!
Wissen möglichst allen Mitarbeitenden zeitgleich zu vermit-
teln, gehört zu den bedeutenden Erfolgsfaktoren unserer 
heutigen Zeit … 

Webinar Formfräsen mit hoher Beteiligung!
Am 26. Oktober 2023 war es wieder soweit – Schwanog 
hatte alle Kunden und Interessenten zum neuen Webinar 
Formfräsen eingeladen …

EDITORIAL:

wieder geht ein turbulentes Jahr in den Endspurt 
und wir alle waren einmal mehr gefordert, 
außergewöhnliche Herausforderungen zu meistern, 
um auf Kurs zu bleiben. Durch die angespannte Lage 
in den Krisenherden ist es um so wichtiger, unsere 
Mitarbeitenden zu motivieren, positiv zu denken 
und das Beste zu leisten.

Den Zusammenhalt zu fördern, technisches 
Wissen zu vermitteln und so die Qualifikation  
zu steigern, gelingt uns mit dem global angeleg-
ten Schulungskonzept für unsere Mitarbeiter  
sehr gut. Lesen Sie gerne dazu auch den Bericht 
auf Seite 2 dieser News.

Mit unserer Titelstory möchten wir Ihr Interesse auf 
unseren Projekreport mit dem Unternehmen 
Hamberger Industriewerke lenken, wo wir mit 
unseren Werkzeuglösungen für beeindruckende 
Produktivitätssteigerungen gesorgt haben.

Auf Seite 3 dieser News blicken wir zurück auf  
ein erneut erfolgreiches Webinar, das wir am  
26. Oktober zum Thema Formfräsen veranstaltet 
haben. Für alle Kunden, die keine Zeit fanden – es 
war wieder ein Webinar mit hoher Beteiligung,  
sowie voller interessanter Beiträge, Anregungen und 
Diskussionen. 

Wie Sie wissen, legen wir höchsten Wert auf 
unseren Teamspirit und so freuen wir uns, Ihnen 
auch in dieser Ausgabe wieder neue Mitarbeitende 
in Schweden und den USA sowie eine Jubilarin 
vorzustellen.

Mit Blick auf das Jahr 2024 bieten wir Ihnen auf 
Seite 4 eine Übersicht aller Messen, auf denen wir 
uns weltweit präsentieren werden und laden Sie 
schon heute sehr herzlich dazu ein.

Ihnen allen wünschen wir nun erholsame Feier- 
tage und einen spritzigen Jahreswechsel!

Clemens Güntert - Geschäftsführer

Sehr geehrte Geschäftspartner,
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Die Schwanog Zeitung für Kunden, 
Mitarbeiter und Freunde des Hauses

Erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Marktführer:

HAMBERGER SANITARY
PROFITIERT VON SCHWANOG!
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Unsere Messe-Teams weltweit am Start:
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HAMBERGER SANITARY PROFITIERT VON SCHWANOG WERKZEUGSYSTEMEN!

Erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem europäischen Marktführer:

DAS SCHWANOG SCHULUNGSKONZEPT BEWÄHRT SICH BESTENS!

Technisches Know-how für alle weltweiten Standorte vermitteln:

Wissen möglichst allen Mitarbeitenden zeitgleich zu vermitteln, ge-
hört zu den bedeutenden Erfolgsfaktoren unserer heutigen Zeit. Des-
halb haben wir in unserer Strategie „Schwanog28“ diesen technischen 
Wissenstransfer als festen Bestandteil integriert.

Die Schulungen werden per Microsoft Teams durchgeführt und haben zum Ziel, 
das technische Wissen unserer weltweit tätigen Mitarbeiter kontinuierlich zu 
erweitern und dabei direkt voneinander zu lernen.

Interaktivität ist die Zauberformel, mit der sich unsere globalen Teams zu fes-
ten Themen austauschen. Dazu wurde beim letzten Meeting im November zum 
Kernthema Formbohren mit Wechselplatten und VHM-Bohrer intensiv disku-
tiert. Neben technischen Fakten sorgen dabei insbesondere die besprochenen 
kundenspezifischen Anwendungen in den jeweiligen Märkten für sofortige 
Wissenserweiterung. 

Zusätzlich wird der Zusammenhalt und der Team-Spirit aktiv gefördert, was 
dieses Format für Schwanog zu einer echten Erfolgsstory werden lässt.

Die Hamberger Industriewerke GmbH in 
Stephanskirchen bei Rosenheim wurde im 
Jahre 1866 gegründet und hat sich auf die 
Produktion von Bodenbelägen und WC-
Sitzen spezialisiert. Das mittelständische 
Familienunternehmen wird heute in der 
vierten und fünften Generation von Peter 
Hamberger und Dr. Peter M. Hamberger 
geführt.

Mit den vier Unternehmensbereichen Hamber-
ger Flooring, Hamberger Sanitary, Hamberger 
Retail sowie Hamberger Land- und Forstwirt-
schaft ist es mit weltweit mehr als  2.600 Mit-
arbeitern auf Erfolgskurs. 

Hamberger Sanitary – Größter Hersteller 
von WC-Sitzen in Europa

Fünfzehn zum Patent angemeldete Neuent-
wicklungen, namhafte Designpreise und eine 
beeindruckende Produktvielfalt sind Ausdruck 
der Leidenschaft, mit der Hamberger Sanitary 
das Produkt WC-Sitz zu etwas ganz Besonde-
rem macht. Für jede Anforderung die richtige 
Lösung – unter diesem Motto tüftelt die kreati-
ve Ideenschmiede bei Hamberger Sanitary an 
technischen Innovationen, neuen Designs und 
raffinierten Details, die für mehr Komfort und 
Hygiene sorgen. Kontinuierliche Innovationen, 
konsequent gelebte Kundenorientierung und 

Die Vorteile:

  Geringere Werkzeugkosten mit einem Kundenvorteil zwischen 30 % und 75 %

  Höhere Werkzeug-Standzeiten von +200% und +100%

  Geringere Lieferzeiten von 3 Wochen statt bislang 10 Wochen

  Reduktion der Zykluszeit um rund 20% - 13 sec statt bisher 16,3 sec 

kompromisslos hohe Qualität haben Hamber-
ger Sanitary zum größten Hersteller von WC-
Sitzen in Europa gemacht. 

Qualität als eine der zentralen 
Wertesäulen

In der als Unternehmenszweck formulierten 
Botschaft „Wir schaffen Lebensqualität“ be-
zieht sich Qualität nicht nur auf die Produkte, 
sondern ist Anspruch für alle Unternehmensbe-
reiche und damit auch für die Fertigungspro-
zesse. Hier fokussiert sich Hamberger Sanitary 
auf die kontinuierliche Optimierung der Pro-
duktionsverfahren bei höchster Qualität. Dieser 
hohe Anspruch des Unternehmens hat Hamber-
ger Sanitary und Schwanog im Jahre 2019 zu-
sammengeführt. 

Schwanog Profilstechwerkzeuge für 
reduzierte Zyklen und höhere Standzeiten

Verantwortlicher Projektleiter Robert F. holte 
Schwanog ins Boot, um die Prozesse eines zu 
bearbeitenden Drehteils Pin C45 aus dem Ma-
terial 1.4305 bei einer Produktionslosgröße von 
1,5 Mio Stück substanziell zu optimieren. Bis-
lang wurde das Drehteil mit einem Kontur-
stechdreh-Werkzeug eines Mitbewerbers bear-
beitet. Das Schwanog Team empfahl eine 
Lösung mit Einsatz von Profilwerkzeugen mit 
Wechselplatten, um eine deutliche Optimie-
rung der Fertigungsprozesse zu erreichen. Pro-
jektleiter Robert F. zeigte sich restlos begeistert 
von den Ergebnissen, die seine Vorstellungen 
noch deutlich übertrafen.

Angesichts dieser Ergebnisse haben beide Un-
ternehmen vereinbart, die Zusammenarbeit, 
wo immer möglich, in weiteren Anwendungs-
feldern auszuweiten.

Projektleiter Robert F. formuliert es so:

„Die Zusammenarbeit mit Schwanog 
hat uns in vielerlei Hinsicht effizienter 
gemacht und unsere Wettbewerbsfähig-
keit gestärkt. Unser Artikel Pin C45 
konnte durch die Verwendung eines 
neuen Werkszeugs optimiert werden. 

Bei der Fertigung des Artikels kommt 
das Prinzip „Abstechen mit 2 Werkzeu-
gen“ zum Einsatz, das im Fall der zu  
fertigenden Kontur des Pin C45 einen 
erhöhten Werkzeugverschleiß aufwies. 

Durch den Tausch der Standard-Stech-
werkzeuge durch die Profilstechplatten 
der Firma Schwanog konnten die Zyk-
luszeiten reduziert und die Standzeiten 
gesteigert werden. Auch haben wir bei 
den Profilwerkzeugen von Schwanog ei-
nen viel kürzeren Beschaffungszeitraum 
von 2-3 Wochen. 

Ein Versuch bei unseren C-Pin’s ergab 
eine effektive Standzeit von 40-60.000 
Teilen im Vergleich zu 10-20.000 Teilen 
eines bisher im Einsatz befindlichen 
Werkzeugs.“

Von links nach rechts: Paul Isaak (Produktionsmitarbeiter), Alexander Munschau (Schichtführer), 
Thorsten Schneider (Außendienstmitarbeiter Schwanog)
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LINKE UND RECHTE SCHNEIDE MIT UNTERSCHIEDLICHEN PROFILEN!

Schwanog Bohrwerkzeug mit optimierter Produktivität:

GLÜCKWUNSCH AN FRAU URTE THIERINGER-LAUBLE!

10-jähriges Arbeitsjubiläum:

Anlässlich einer kleinen Feierstunde haben wir unserer langjährigen Kollegin Frau 
Urte Thieringer-Lauble zum 10-jährigen Arbeitsjubiläum gratuliert. Teamleiter 
Friedrich Klemmer und Stellvertretender Fertigungsleiter Carsten Schwabe über-
reichten die Jubiläumsurkunde und ein Präsent.

Frau Thieringer-Lauble hat in ihrem Berufsleben bereits eine Vielzahl von Erfahrungen  
gesammelt. Nach Tätigkeiten in der Chip-Qualitätskontrolle, der Bearbeitung medizintechni-
scher Teile und einer Ausbildung zur Bürokauffrau mit nachfolgender Berufserfahrung, wech-
selte sie vor rund 10 Jahren in das Schwanog-Team. Die Logistik bildet den vielseitigen Auf-
gabenbereich von Urte Thieringer-Lauble – mit Tätigkeiten wie der Kontrolle von  
beschichteten Wechselplatten, Verpackungsarbeiten, Kommissionierungen am Hänel High-
Speed-Rotomat oder der Laserbeschriftung.
 
Frau Thieringer-Lauble ist auch in ihrer Freizeit vielseitig interessiert. Sie malt gerne, fährt 
Motorrad, ist noch hin und wieder in einer Band als Lead-Sängerin aktiv und engagiert sich 
für den Tier- und Umweltschutz.
 
Wir wünschen ihr auch weiterhin viel Freude am Leben und im Beruf und freuen uns 
auf viele weitere Jahre der Zusammenarbeit.

Von links nach rechts: Stellvertretender Fertigungsleiter Carsten Schwabe, Urte Thieringer-Lauble, 
Teamleiter Friedrich Klemmer

WEBINAR FORMFRÄSEN MIT HOHER BETEILIGUNG!

Bewährtes Format in unserem Marketing-Mix:

Am 26. Oktober 2023 war es wieder soweit – Schwanog hatte alle Kunden und Interes-
senten zum neuen Webinar Formfräsen eingeladen und eine tolle dreistellige Teil- 
nehmerzahl war dabei.

Das Fräsen mit Schwanog Werkzeuglösungen hat sich in den letzten Jahren zu einer echten 
Erfolgsstory entwickelt. Da die Anwendungsmöglichkeiten beim Formfräsen - von Verzah-
nungen und Nuten bis hin zu Sonderformen - enorm breit sind, hatte es dieses Thema in sich.

Wir konnten allen Teilnehmern anhand zahlreicher Praxisbeispiele die vielfältigen Möglich-
keiten zur Optimierung ihrer Produktionsprozesse und zur Steigerung der Produktivität  
vorstellen. Gerade die Entscheidung für das Formfräsen mit Wechselplatten oder für den 
Einsatz eines VHM-Fräsers war ein Schwerpunkt des Webinars. 

Wir danken unserem Mitarbeiter und Experten Ralf Lang für seine souveräne  
Präsentation und Ihnen für die aktive Teilnahme.

Wenn man eine Dichtlippe mithilfe eines herkömmlichen 
Profilbohrers herstellt, entsteht an der Spitze der Dicht-
lippe keine scharfe Kante. Das liegt daran, dass der Bohrer 
in diesem Bereich fertigungsbedingt immer einen Radius 
hat (siehe linke Ansicht).

Um eine absolut scharfe Kante an der Spitze zu erzielen bietet 
sich die Möglichkeit an, das Profil des Bohrers zu teilen. Die linke 
Schneide wird dabei individuell anders geschliffen als die rechte 
Schneide (siehe rechte Ansicht), wodurch die Spitze der Dichtlip-
pe scharfkantig wird.

Durch das geteilte Profil direkt am Bohrer ist kein zusätzliches 
Werkzeug erforderlich, um die Scharfkantigkeit zu erzeugen.

Diese Lösung kann bei vielen anspruchsvollen und kom-
plexen Bohroperationen erfolgreich angewendet werden.

Scharfkantige 
Dichtlippe

Dichtlippe 
mit Radius

Bohren
Dichtlippe 
Außenkante

Bohren 
Dichtlippe 
Innenkante

Vollprofilbohrer Aufgeteilte Schneiden
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Schwanog · Siegfried Güntert GmbH
Niedereschacher Str. 36 · D-78052 Villingen-Schwenningen 
Tel. +49 (0) 77 21 / 94 89-0 · Fax +49 (0) 77 21 / 94 89-99
info@schwanog.com · www.schwanog.com
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FREDRIK DAHLKVIST ÜBERNIMMT  
DIE DIREKTE KUNDENBETREUUNG!

Neuer Wind in Schweden: 

Schweden hat sich in den letzten Jahren für Schwanog zu einem wichtigen Markt mit großem 
Potenzial für unsere Werkzeuglösungen entwickelt. Diese Wachstumschancen möchten wir 
noch intensiver nutzen. Mit Fredrik Dahlkvist haben wir dafür seit dem 1. Oktober einen 
versierten Spezialisten gewonnen.  

Fredrik bringt eine umfassende Expertise im Zerspanungsbereich mit und seine beeindruckenden  
18 Jahre Erfahrung im Bereich von Werkzeuglösungen zeugen von seiner tiefgreifenden Kenntnis und 
Professionalität. Mit großem Engagement absolvierte er Ende Oktober eine Schulung im Schwanog 
Headoffice, um sich bestmöglich auf seine neuen Herausforderungen vorzubereiten. 

Fredrik lebt mit seiner Familie auf einem idyllischen Bauernhof in Südschweden. In seiner Freizeit findet 
man ihn vor allem im Wald beim Bäume fällen. Außerdem ist er ein großer Fußballfan und verfolgt mit 
Leidenschaft die Spiele seines Lieblingsvereins Malmö FF.  

Wir wünschen ihm viel Erfolg für seine neue Aufgabe und sichern ihm die volle Unter- 
stützung des gesamten Schwanog Teams zu.

Liebe Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartner,

in einer Welt, die sich immer schneller dreht, sind Momente der Ruhe und Besinnung umso 
kostbarer. 2023 war ein ereignisreiches Jahr mit vielen aufregenden und bewegenden Mo-
menten. Wir sind dankbar, diese Zeit gemeinsam mit Ihnen erlebt zu haben und freuen uns 
schon auf ein erfolgreiches Jahr 2024. Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben frohe Weihnach-
ten, schöne Feiertage und für das neue Jahr viel Glück und Gesundheit.

Auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit 2024.

Sie können Fredrik Dahlkvist 
wie folgt erreichen: 

Mobil: 
+46 734 47 21 00 
E-Mail: 
fredrik.dahlkvist@schwanog.com

TRACY NICHOLS STÄRKT  
MEHRSPINDELDREHTECHNIK!

Mehr Power in den USA:

Seit dem 1. Oktober 2023 ist Tracy Nichols bei Schwanog USA tätig und verantwortlich für die 
Betreuung unserer Kunden im Bereich Mehrspindeldrehtechnik. Wir freuen uns, Tracy Nichols 
willkommen zu heißen, der seine umfassende Erfahrung in der Entwicklung von Werkzeugen 
im Bereich Mehrspindeldrehmaschinen einbringt, um unsere Produktlinien für den Markt der 
Mehrspindeldrehmaschinen und der Rundtaktmaschinen zu erweitern.

Tracy bringt nicht nur seine Expertise in der Entwicklung von Werkzeugen mit, sondern verfügt auch über 
Erfahrung in der Implementierung von Präzisionsbearbeitungsprozessen in komplexen Produktionsum-
gebungen von Maschinenherstellern und Zulieferunternehmen für die Automobilindustrie. Dieses Wissen 
ermöglicht es ihm, die Erwartungen und Anforderungen unserer Kunden bestens zu verstehen und mit 
großer Effizienz durchzustarten. Tracy Nichols ist in Nashville, Tennessee, zu Hause. Er ist seit 34 Jahren 
mit seiner Frau Embry verheiratet. Mit zwei Kindern und einem wunderbaren Enkelkind steht in seiner 
Freizeit die Familie im Mittelpunkt. Besonderen Wert legt er auf die Unterstützung der Kinder und Jugend-
lichen in Sierra Leone, Westafrika.

Wir wünschen Tracy viel Erfolg bei Schwanog.

Sie können Tracy Nichols 
wie folgt erreichen: 

Mobil: 
001 224 828 5721
E-Mail: 
tracy.nichols@schwanog.com

Jobs for Future
14.-16.03.2024
Villingen-Schwenningen
Halle: D, Stand: D286

IMTS
09.–14.09.2024
Chicago 

INTERNATIONAL 
MACHINE TOOL 
EXHIBITION
28.02– 02.03.2024
China, Halle: 3, Stand: 3F116

AMB 
10.-14.09.2024
Stuttgart

SIMODEC
04.– 08.03.2024
La Roche-sur-Foron,  
Halle: A2,  Stand: D17

Deutschland

Frankreich

USA

China

Italien

FORNITORE OFFRESI
15.02.-17.02.2024
Erba (CO)

Mecspe 2024
06.-08.03.2024
Bologna

MACH 2024
15.-19.04.2024 
NEC Birmingham UK
Stand: 20-489 

Großbritannien

MMTS 2024
18.-20.06.2024 
Montreal, QC  

Kanada

CNC MACHINE  
TOOL FAIR
08.– 12.04.2024
China, 
Halle/Stand: W4-B186

Intertool
23.-26.04.2024
Wels, Halle: 20, Stand: 1014  

Österreich

EXPO Manufactura 
Monterry
30.01.-01.02.2024  
Stand: 2107     

Mexiko

MESSEVORSCHAU 2024

Unsere Messe-Teams weltweit am Start:

https://www.schwanog.com/de/

